
Heute widmet sich der Gedankensplit-
ter der unerschöpflichen Weite der 
absurden Verbote. Verbote, von einzel-
nen Gruppierungen allen Ernstes 
angestrebt und erhofft. Wenig über-
raschend besetzt rot-grün auch hier 
einen äussert zweifelhaften Spitzen-
rang.  

Beispiele gefällig? Greenpeace will 
Werbung für Fleisch, Milchprodukte 
und Eier verbieten. Auch der Tag der 
Pausenmilch an den Schulen stösst 
den Tierschützern sauer auf, weil es 
sich dabei um inakzeptable Lobbyarbeit 
handeln soll. Die Genfer Grünen wollen 
ihren Mitgliedern des Kantons- und 
Regierungsrats künftig den Fleischver-
zehr bei offiziellen Anlässen verbieten, 
das drohende Weisswein-Verbot 
konnte dank nüchterner Betrachtung 
knapp verhindert werden. SP und 
Grüne der Stadt Zürich sind mittlerwei-
le halbherzig von ihrem geplanten 
Fleischverbot in Zürcher Altersheimen 
abgerückt. Die Grünen fordern ein 
Verbot von Arbeit auf Abruf ohne fixen 
monatlichen Minimallohn und ohne 
garantierte Mindestarbeitszeit. Eine 
eidgenössische Initiative will den 
Verkauf und die Verwendung von 
Feuerwerkskörpern, welche Lärm 
erzeugen, verbieten. Die vereinigte 
Linke fordert ein Verbot, den F-35 zu 
beschaffen, obwohl das Flugzeug in 
der Evaluation mit grossem Abstand 
das beste Preis/Leistungs-Verhältnis 
aufwies, und obwohl das Geschäft von 
der Schweizer Bevölkerung demokra-
tisch gutgeheissen wurde – zuge
gebenermassen knapp. 

Die Liste liesse sich beliebig verlän-
gern. Vielleicht sollten Sie diese Ver-
botskultur bedenken, wenn Sie bei den 
nächsten Wahlen grün wählen, in der 
guten Absicht, die Umwelt zu schüt-
zen. Rot-grüne Verbotspolitik macht 
definitiv nicht bei Umweltthemen halt. 
Umwelt- und Klimapolitik sind längst 
auch bei den meisten anderen Parteien 
angekommen, insbesondere auch bei 
der FDP. 

Die FDP lehnt Verbote grundsätzlich  
ab – ob absurd oder nicht. Sie setzt 
vielmehr auf Lenkungsmassnahmen, 
Innovation und appelliert an die Eigen-
verantwortung der Bürger und Bürge-
rinnen.  Die FDP Aadorf würde nur ein 
Verbot vorbehaltlos unterstützen: Das 
Verbot absurder Verbote!
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